
Zeit für „innere Werte“
Darmkrebsvorsorge ist wichtig – denn Ihr Körper

ist Ihr Kapital. Machen Sie mit.

TÜV SÜD Life Service GmbH

Betriebliche Darmkrebsvorsorge

Darmkrebsvorsorge bei TÜV SÜD – 
So machen Sie mit:  

Anforderungsbogen ausfüllen
und abschicken an das Testlabor

Auslieferung des Testkits an Sie

Probenahme und direkter Ver-
sand der Stuhlprobe durch Sie

Auswertung der Probe und
Mitteilung des Testergebnisses
direkt an Sie

Möglichkeit der Beratung bei
Ihrem Betriebsarzt von TÜV SÜD

In Kooperation mit:

Ihr Körper ist Ihr Kapital – 
pflegen Sie ihn gut!

www.tuev-sued.de/mt
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Ansprechpartner Ihrer Firma:

Ihr betriebsärztlicher Ansprechpartner von TÜV SÜD 
zum Thema Darmkrebsvorsorge:



Darmkrebs ist durch 
Früherkennung heilbar

Jeder kann durch Prävention (Vorsorge) selbst dazu beitragen,
dass es erst gar nicht zu einer manifesten Erkrankung kommt. Ein
frühzeitig entdeckter Darmkrebs, der sich noch nicht auf andere
Organe ausgebreitet hat, ist heute in 90 % der Fälle heilbar.

Um Darmkrebs zu diagnostizieren, stehen heutzutage eine ganze
Anzahl von Untersuchungsmethoden bereit. Einige von ihnen wer-
den zur Früherkennung eingesetzt, andere dagegen sind wichtige
Methoden, um die genaue Ausbreitung von Darmkrebs zu erken-
nen und die richtige Behandlung festlegen zu können. 

Gemeinsam mit Ihrem Betrieb und TÜV SÜD gegen Darmkrebs –
machen Sie mit! Ihr Betriebsarzt von TÜV SÜD – Ansprechpartner
in allen Fragen, bei denen es um Ihre Gesundheit am Arbeitsplatz
geht – setzt sich generell stark für die Prävention von Erkrankun-
gen ein. In einer Kooperation mit der Felix Burda Stiftung und TÜV
SÜD hat sich Ihr Betrieb entschlossen, der Darmkrebsprävention
im Rahmen seiner betriebsärztlichen Angebote einen besonderen
Stellenwert einzuräumen. 

Darmkrebs kann jeden treffen

Darmkrebs ist die zweithäufigste Krebsneuerkrankung in
Deutschland! Jährlich erkranken in Deutschland ca. 66.000
Menschen an Darmkrebs und ca. 30.000 Menschen sterben
daran. Die Häufigkeit von Darmkrebs nimmt in den westlichen
Ländern weiter zu.
In vielen Fällen ist das rechtzeitige Erkennen von Darmkrebs
und dessen Vorstufen möglich und damit eine vollständige
Heilung erreichbar!

Warum gibt es so viele Todesfälle?

Das Tückische an Darmkrebs ist, dass er oft jahrelang im Darm
wächst und größer wird, ohne Beschwerden zu verursachen.
Viele Betroffene merken ihren Krebs erst, wenn es bereits zu
spät ist. Da die Heilungschancen entscheidend davon abhän-
gen, dass dieser bösartige Tumor und seine Vorstufen so früh
wie möglich entdeckt werden, sind Vorsorgeuntersuchungen
bei Darmkrebs ganz besonders wichtig. 

Mit der Darmkrebsvorsorge sind Sie 
in „guter Gesellschaft“:

Übrigens: vielleicht haben Sie schon mitbekommen, dass ganz
viele Prominente bei der Felix Burda Stiftung mitmachen und  sich
für die Darmkrebsvorsorge engagieren (und sich natürlich auch
untersuchen lassen): Nina Ruge, Harald Schmidt, Wladimir
Klitschko, Sky Dumont….

Machen 
auch Sie mit 

nach dem Grundsatz: 
Vorsorgen ist besser 

als heilen!


